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Zum 60. Geburtstag
von Dr. Rudolf Kuhk und Professor Dr. Ernst Schüz

am 13. Februar 1961 am 24. Oktober 1961

g r a t u l i e r e n  h e r z l i c h s t  -  gleichzeitig mit denV erfassern  der nachstehenden Artikel -  
d ie  U n t e r z e i c h n e t e n  S c h r i f t l e i t e r  dieses H eftes

W ir glauben, diesem  D oppelereignis am  schönsten dadurch gerecht zu werden, daß  
wir es mit einem  F estheft würdigen, das Ihnen beiden  zugleich gew idm et ist; denn zur 
zeitlichen Koinzidenz der Geburtstage kom m t ihr bedeutsam es Zusammenfallen mit dem  
60jährigen Bestehen  Ihres Instituts, wodurch die persönlichen Ereignisse eines Geburts­
tages d ie Bedeutung einer Art Jubiläum  der Vogelwarte Radolfzell (-Rossitten) erhalten.

Sie, lieber Herr Schüz, beeinflußten und lenkten das Geschick der Vogelwarte 
Rossitten seit 1929, führten dieses Institut zu einer beachtlichen wissenschaftlichen H öhe  
und erreichten nach dem  Kriege die Fortsetzung dieser Tätigkeit am  neuen Platz unter 
dem  Nam en „Vogelwarte R adolfzell“ Auch nach Ihrem  Rücktritt von der Leitung  
b lieben  Sie dem  Institut eng verbunden, nicht nur durch diese Zeitschrift und Ihre 
V eröffentlichungen.

Und Sie, lieber Herr Kuhk, gesellten sich im O ktober 1946 der Vogelwarte R adolf­
zell zu als enger M itarbeiter von Herrn Schüz, wurden sein Stellvertreter am  Ort, nach­
dem  dieser d ie Leitung des Museums für Naturkunde in Stuttgart übernom m en hatte, 
und tragen nunmehr seit dem  1. April 1959 d ie Verantwortung für diese Forschungs­
stätte, die auch Ihren Stem pel trägt; erwähnt sei nur d ie vorzügliche Organisation der 
wissenschaftlichen Vogelberingung und die intensive und freundschaftliche Zusammen­
arbeit mit den  Beringern.

So sind Sie b eid e seit langem mit Ihrer Vogelwarte verbunden in fruchtbarster 
glücklicher Zusammenarbeit.

Es ist hier unmöglich, Ihre Tätigkeiten und Verdienste im  einzelnen aufzuzählen  
und etw a zu sagen, w ie Sie, Herr Schüz, als Direktor des Stuttgarter Museums für 
Naturkunde wirken und welches wichtige und verantwortungsvolle Amt Sie, Herr Kuhk, 
als G eneralsekretär der Deutschen Ornithologen-Gesellschaft führen. A ber unseren herz­
lichsten Dank wollen wir aussprechen  —  auch im Namen der großen Ornithologen- 
G em einde —  für alles, was Sie für unsere scientia am abilis getan haben, und —  ganz 
persönlich —  für die so harmonische und freundschaftliche Zusammenarbeit, zugleich 
mit unseren besten  Wünschen für viele w eitere Jahre frohen und gesunden W irkens.
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